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Auf Einladung des Werkstattrates waren am Freitag, den 01.03.2024 die SPD 

Bundestagsabgeordnete Frau Nadine Heselhaus und die Landtagsabgeordnete 

Frau Nina Andrieshen zu Besuch bei uns in der Werkstatt. An diesem Treffen 

hat auch Herr Hustede teilgenommen. 

Hauptthema war die Entgeltstudie der Bundesregierung, zu der im September 

letzten Jahres der Abschlussbericht vorgestellt wurde. Die Werkstatträte der 

Büngern-Technik beklagten, dass aus der Studie, in der es eigentlich um ein 

zukunftsfähiges Entgeltsystem gehen sollte, jetzt vorrangig nur noch darum 

geht, wie verhindert werden kann das Menschen mit Behinderung in die 

Werkstatt kommen bzw. wie Werkstattbeschäftigte auf den allgemeinen 

Arbeitsmarkt gelangen können. Über das Thema Entgelt wird so gut wie gar 

nicht mehr gesprochen. Durch den vom BMAS nach der Entgeltstudie 

eingebrachten Vorschlag, dass Arbeitsförderungsgeld um 25 € für die 

Beschäftigten zu erhöhen, ist den Werkstätten und damit auch der Büngern-

Technik nicht geholfen, da durch die Erhöhung des Grundbetrages in den 

letzten Jahren dann immer noch kein Geld für einen angemessenen und 

leistungsabhängigen Steigerungsbetrag in den Werkstätten zur Verfügung 

steht. 

Jochen Barthus hat verschiedene Politiker angeschrieben, z.B. den 

Bundesarbeitsminister Hubertus Heil. In seinen Anschreiben weißt er immer 

wieder auf die ungerechte Entwicklung im Entgeltsystem der Werkstätten hin, 

in der es nicht mehr gelingt einen leistungsangemessenen Steigerungsbetrag zu 

zahlen. Die Antworten, die er bekommt, wenn er denn welche erhält, stellen 

ihn nicht zufrieden, da sie in der Regel keine wirklichen Lösungen des Problems 

aufzeigen. Deshalb hat er eine Mappe erstellt und diese mit der Bitte um 

Weiterleitung an den Bundesarbeitsminister Herrn Heil, an Frau Heselhaus 

übergeben. Frau Heselhaus versprach ihm, diese persönlich an Herrn Heil zu 

überreichen. Als Beweis würde sie ihm ein Foto von der Übergabe zusenden. 

Frau Andrieshen sagte zum Schluss, dass sie gerne nochmal wiederkommen 

würde, um sich mit dem Werkstattrat über andere Themen, z.B. Gewaltschutz, 

auszutauschen.  
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Über einen Besuch des Werkstattrates in Düsseldorf im Landtag würde Frau 

Andrieshen sich sehr freuen. 

 

 


